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Amtliche Bekanntmachungen  
Gz. B-V 7566 
Verfahren Oberreute II - Dorferneuerung 
Gemeinde Oberreute, Landkreis Lindau (Bodensee) 
 
Ausführungsanordnung 
 
Im Verfahren Oberreute II - Dorferneuerung wird die Ausführung des Flurberei-
nigungsplanes angeordnet. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 15.08.2018 
an die Stelle des bisherigen Rechtszustands. 
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass Widersprüche 
und Anfechtungsklagen keine aufschiebende Wirkung haben. 
 
Gründe 
 
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorgeschriebener 
Weise bekannt gegeben. 
Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung konnte  
daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz –FlurbG–). 
 
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird angeordnet,  
damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungs- 
planes den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksverkehrs keine  
erheblichen Nachteile erwachsen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der  
Verwaltungsgerichtsordnung). 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim  
 

Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben 
Dr.-Rothermel-Str. 12, 86381 Krumbach (Schwaben) 
(Postanschrift: Postfach 11 63, 86369 Krumbach (Schwaben)) 
 

einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehenen Dokuments unter 
der Adresse poststelle@ale-schw.bayern.de eingelegt werden. 
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Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postanschrift: Postfach 34 01 48, 
80098 München, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, erhoben werden. Die Klage kann nur bis 
zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist erhoben wer-
den. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine recht-

lichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können dem 
Internetauftritt des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten unter 
www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf entnommen werden. 

 Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München nach Maßgabe der Internetprä-
senz der Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedingungen erhoben wer-
den. 

 
 

Überleitungsbestimmungen 
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen Grundstücke gehen am 15.08.2018 über. Die alten 
Grundstücke sind entsprechend zu räumen. 
Wird der Besitz nicht termingemäß aufgegeben, so kann der Besitzübergang mit Zwangsmitteln durchgesetzt 
werden (§ 137 FlurbG). 
Obstbäume, Beerensträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenkmale sowie Bäume, Sträucher und Hecken, deren 
Erhaltung aus Gründen des Landschafts-, Natur- oder Vogelschutzes, der Landschaftspflege oder anderer lan-
deskultureller Belange geboten ist, haben die neuen Eigentümer zu übernehmen. 
Im Flurbereinigungsgebiet befindliche Leitungsmasten sowie ober- und unterirdische Leitungen (insbesondere 
öffentliche Ver- und Entsorgungsanlagen, Energieversorgungsanlagen und Anlagen der Deutschen Tele-
kom AG) sind auch von den neuen Eigentümern entsprechend den von ihren Besitzvorgängern eingegangenen 
Verpflichtungen zu dulden. 
 

Hinweise 
Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem Eigentümer zur Last fallenden Beiträge 
(§ 19 FlurbG) zu leisten und dem Eigentümer die übrigen Beiträge vom Zahlungstage ab zu einem angemes-
senen Zinssatz zu verzinsen. Entsprechend ist eine Ausgleichszahlung zu verzinsen, die der Eigentümer für ei-
ne dem Nießbrauch unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69 FlurbG). 
Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen dem alten und dem neuen Pachtbesitz durch Erhö-
hung oder Minderung des Pachtzinses oder in anderer Weise auszugleichen. Wird der Pachtbesitz durch die 
Flurbereinigung so erheblich geändert, dass dem Pächter die Bewirtschaftung wesentlich erschwert wird, so ist 
das Pachtverhältnis zum Ende des bei Erlass der Ausführungsanordnung laufenden oder des darauffolgenden 
ersten Pachtjahres aufzulösen. Die Vertragsteile können eine abweichende Regelung treffen (§ 70 FlurbG). 
 

Über die Leistungen des Nießbrauchers sowie den Ausgleich und die Auflösung von Pachtverhältnissen ent-
scheidet der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft. Die Entscheidung ergeht nur auf Antrag. Im Falle der Auf-
lösung des Pachtverhältnisses ist nur der Pächter antragsberechtigt. Die Anträge sind spätestens drei Monate 
nach Erlass der Ausführungsanordnung beim Vorstand der Teilnehmergemeinschaft zu stellen (§ 71 FlurbG, 
Art. 2 Abs. 1 AGFlurbG).  

Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszustandes 
darstellt, können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch 
auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben auf der Seite Projekte in Schwaben unter 
„Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden. (http://
www.landentwicklung.bayern.de/schwaben/137285/) 
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Flurneuordnung Heimenkirch III 
Markt Heimenkirch, Landkreis Lindau (Bodensee) 
 
Erhebliche Änderung des Verfahrensgebietes 

 
Bekanntmachung 

 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben hat mit Beschluss vom 21.06.2018 das Verfahrensgebiet des 
oben genannten Verfahrens geändert. 
 
Der Beschluss und die 1. Änderungskarte zur Gebietskarte (3 Teile) sind in der Verwaltung des Marktes Hei-
menkirch, Lindauer Straße 2, 88178 Heimenkirch sowie in der Verwaltung der Gemeinde Röthenbach, Mühlen-
straße 1, 88167 Röthenbach vom 20.08.2018 bis 20.09.2018 ausgelegt und können dort während der 
Dienststunden eingesehen werden. 
 
Der Beschluss und die 1. Änderungskarte zur Gebietskarte können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeit-
punkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Schwaben unter dem Link „Änderung des Verfahrensgebietes“ eingesehen werden  
(http://www.landentwicklung.bayern.de/schwaben/137285/). 
 
Weiler im Allgäu, 10.08.2018 
  
Karl-Heinz Rudolph, 1. Bürgermeister  

Hinweis 
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung können läng-stens bis zum Eintritt des neuen 
Rechtszustandes, das ist der Ablauf des 15.08.2018 beim Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben,  
Dr.-Rothermel-Str. 12, 86381 Krumbach (Schwaben) gestellt werden.  
 
Krumbach, 12.07.2018 
gez. Christian Kreye 
Baudirektor 

Öffentlichkeitsbeteiligung; Umbau und Erweiterung des bestehenden 
Einkaufszentrums „Lindaupark“; Einleitung eines Raumordnungsver-
fahrens  

Die Firma Feneberg Grundstücksgesellschaft GbR, Lindau (B), beabsichtigt, das bestehende Einkaufszentrum 
„Lindaupark“ in der Stadt Lindau (B) umzustrukturieren und zu erweitern. Konkret ist die Erweiterung der Ge-
samtverkaufsfläche des Einkaufszentrums von derzeit 12.000 m² auf 17.500 m² vorgesehen. Weitere projekt-
relevante Angaben der Firma Feneberg Grundstücksgesellschaft GbR, insbesondere zum Standort, zur Sorti-
ments– und Verkaufsflächenkonzeption und zur Verkehrserschließung sind den Verfahrensunterlagen zu ent-
nehmen.  

Diese hat die Regierung von Schwaben auf ihrer Internetpräsenz unter 

http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bere ich_2/Raumordnung/
Raumordnungsverfahren.php?PFAD=:/index.php eingestellt.  
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Feuerbrandbefall im Landkreis Lindau 2018 
Der Feuerbrand ist eine Bakterienkrankheit, die zu großen Schäden an Kernobst und anfälligen Ziergehölzen 
führen kann. Schwülwarme Temperaturen sowie Stürme und Hagelschlag begünstigen die Ausbreitung des 
Bakteriums, so dass regelmäßige Kontrollen an den Wirtspflanzen notwendig sind.  
Zu den Wirtspflanzen zählt das Kernobst mit Apfel, Birne und Quitte. Daneben gibt es Ziergehölze, die befallen 
werden können: Zierformen von Apfel und Quitte, Weiß– und Rotdorn, Vogel– und Mehrbeere, Feuerdorn und 
Cotoneaster.  
Folgende Symptome können auftreten: Welkende, schwarz verfärbte Blütenbüschel und Triebspitzen, die 
krückstockartig herunterhängen. Auch Früchte verfärben sich bei Befall dunkel. Aus den erkrankten Stellen 
kann bei feucht-warmer Witterung Bakterienschleim austreten.  
Feuerbrandsymptome wurden dieses Jahr im Streuobstbau an Birne sowie im Erwerbsanbau an Apfel gefun-
den. Steinobst wie Kirschen und Zwetschgen können keinen Feuerbrand bekommen. Ähnliche Krankheitsmerk-
male werden hervorgerufen durch die Pilzkrankheit Monilia (Spitzendürre), diese tritt dieses Jahr witterungsbe-
dingt verstärkt auf. Feuerbrand ist eine meldepflichtige Krankheit d.h. wer an seinen Gehölzen die beschriebe-
nen Symptome feststellt, sollte sich an einen der genannten Berater wenden. Feuerbrandbefall muss durch 
geeignete Schnittmaßnahmen oder durch Rodung beseitigt werden.  
Kleinere Mengen an befallenem Schnittgut können in geschlossenen Säcken in die Restmülltonne gegeben wer-
den. Eine ordnungsgemäße, kostenfreie Entsorgung ist auch bei Abgabe in geschlossenen Säcken an der 
Müllumladestation in Bösenreutin während der Öffnungszeigen möglich.  
Größere Mengen von befallenem Material sollten verbrannt werden unter Beachtung aller Vorsichtsmaßnahmen 
und der Meldung an die Integrierte Leitstelle Allgäu (ILS) nach Kempten unter Tel. 0831/96096689 sowie bei 
der zuständigen Gemeinde.  
Die genannten Maßnahmen sind bedeutsam, um den Infektionsdruck im Gebiet zu senken und weiterhin den 
Anbau von Kernobst in der Bodenseeregion zu ermöglichen, sowohl in Form von Niederstammanlangen wie 
auch als Hochstämme im Streuobstbau.  
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bietet Feuerbrandberatung durch die Obstbauberaterin 
Frau Karin Wudler, Tel. 08382/931-431 und Herrn Josef Bayer, Tel. 08382/931-430 an.  
 
Gez. Josef Bayer 
Feuerbrandberatung  
Bleicheweg 11 
88131 Lindau  

Das Schreiben der Regierung von Schwaben einschließlich der Verfahrensunterlagen liegen im Rathaus des 
Marktes Weiler-Simmerberg, Kirchplatz 1, 88171 Weiler im Allgäu, im Bauamt während der üblichen Öffnungs-
zeiten von 17. August 2018 bis 17. September 2018 zur Einsicht aus.  
 
Die Auslegung dient der Beteiligung der Öffentlichkeit im Raumordnungsverfahren. Rechtsansprüche werden 
hierdurch nicht begründet; die Verfolgung von Rechten in nachfolgenden Verfahren bleibt unberührt. Im 
Raumordnungsverfahren können nur überörtlich raumbedeutsame Belange Eingang finden.  
 
Äußerungen können bis spätestens eine Woche nach Beendigung der Auslegungsfrist bei der Kommune oder 
bei der Regierung von Schwaben schriftlich oder elektronisch abgegeben werden. Sie werden, soweit sie 
überörtlich raumbedeutsame Gesichtspunkte beinhalten, im Raumordnungsverfahren verwertet werden.  
 
Die Öffentlichkeit wird zu gegebener Zeit vom Ergebnis des Raumordnungsverfahrens (landesplanerische Beur-
teilung) durch ortsübliche Bekanntmachung unterrichtet werden.  
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Standesamt  Marktkasse  
 

Geburten 

 

25.04. Jan Petro Ziegltrum  

Eltern: Michael Ziegltrum und Angela Della 
Vecchia, Simmerberg 

 

22.06. Anni Fritz 

Eltern: Emanuel Fritz und Stephanie Novy,  

Weiler im Allgäu 

 

29.06. Moritz Anton Kienle  

 Eltern: Anton und Alexandra Kienle,  

 Weiler im Allgäu 

 

Eheschließungen 
 

07.07. Ewald Bausch und Regina Dietz,  

Weiler im Allgäu 

 

07.07. Patrick Fink und Anna Diehl,  

München 

 

07.07. Marcus Leidig und Martina Wartig,  

Lindenberg i. Allgäu 

 

07.07. Markus Huber und Silvia Schöllhorn,  

Weiler im Allgäu 

 

21.07. Thomas Hutterer und Vanessa Kunert,  

Lindenberg i. Allgäu 

 

Sterbefälle 
 

16.07. Benedikt Hane, Weiler im Allgäu 

 

17.07. Albert Send, Weiler im Allgäu 

Die Marktkasse weist darauf hin, dass folgende Steu-
ern und Abgaben zum  
 
     15. August 2018 
 
 fällig werden: 
 
Grundsteuer 
Wassergebühren-VZ 
Gewerbesteuer-VZ 
 
Bei Nichteinhaltung des Termins wird die Abgabe-
schuld mit Mahngebühr und Säumniszuschlag erho-

ben. 

Rentenamt  

Die Deutsche Rentenversiche-
rung in Bayern — Wichtig für 
Schulabgänger: Ausbildungssu-
che zählt bei der Rente! 
 
Bald beginnen die Sommerferien in Bayern, viele 
Schulabsolventen starten danach ins Berufsleben. 
Diejenigen, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz 
finden, sollten sich bei der Agentur für Arbeit als 
Ausbildungssuchender melden, empfehlen die Regio-
nalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern.  
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Ren-
tenversicherung als Anrechnungszeit berücksichtigt 
und das auch ohne Anspruch auf Arbeitslosengeld. 
Voraussetzung: Die Schulabgänger sind zwischen 17 
und 25 Jahre alt und bei der Agentur für Arbeit min-
destens einen Kalendermonat als Ausbildungssu-
chende gemeldet. 
Mehr Informationen zum Thema und eine persönliche 
Beratung erhält man in allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und 
am kostenfreien Servicetelefon unter 0800 1000 
4800. Über www.deutsche-rentenversicherung-in-
bayern.de gelangt man auf die Startseite des jeweili-
gen Regionalträgers, wo man schnell und unkompli-
ziert die Adressen der Beratungsstellen findet.                          

http://www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de�
http://www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de�
http://www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de�
http://www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de�
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Bauamt  

Fundbüro 

1 Damenarmbanduhr 
1 Mountainbike 
1 Tablet 

1 Herrenrad 
1 Ring mit zwei Schlüsseln 
1 Nokia-Handy 

Die Fundgegenstände können durch genaue Beschreibung beim Fundbüro während der allgemeinen Dienst-
stunden abgeholt werden. Bei weiteren Fragen, können Sie sich gerne an Frau Pichler unter Tel. 08387/391-25  
oder per E-Mail: pichler@weiler-simmerberg.de wenden.  

Folgende Gegenstände wurden im  Juli 2018  im gemeindlichen Fundbüro abgegeben: 

Information zum Kreuzkraut 
 

Seit vielen Jahren verbreiten sich die sehr giftigen 
Kreuzkräuter weltweit immer mehr. Oft werden sie 
aus Unkenntnis stehen gelassen. Schon in den 90er 
Jahren musste in Australien Honig als Sondermüll 
entsorgt werden, in Schleswig-Holstein blüht hek-
tarweise nur Jacobskreuzkraut. Auch im Gemeinde-
gebiet des Marktes Weiler-Simmerberg ist zu be-
obachten, dass sich das giftige Kraut immer mehr 
verbreitet. Leider verlieren die im Heu getrockneten 
Pflanzen (auch in Silage und Cobs) ihre Bitterstoffe, 
jedoch nicht ihre Giftigkeit, und sind daher für Wei-
detiere (Pferde, Kühe, Schafe, Ziegen) besonders 
gefährlich. Am empfindlichsten reagieren ungebore-
ne und junge Tiere, sowie Menschen. 
Im eigenen Interesse bitten wir die Grundstücksei-
gentümer und -bewirtschafter, die Kreuzkräuter 
auszureißen bzw. auszugraben. Der Markt Weiler-
Simmerberg hat zu deren Bekämpfung spezielle 
Ausstecher angeschafft, die in unserem gemeindli-
chen Bauhof ausgeliehen werden können. 
  

Wichtig: Hautkontakt vermeiden, unbedingt Hand-
schuhe tragen und Säcke benutzen, da alle Pflan-
zenteile giftig sind! Die Pflanzen dürfen nicht auf 
dem Mist, Kompost oder Biotonne entsorgt werden, 
sie samen sich sonst aus. 
 

In den Wertstoffhöfen Weihers und Röthenbach 
(Allgäu) gibt es spezielle Container zur Entsorgung 
der Kreuzkräuter. 
 

Bitte setzen Sie sich wegen der Ausleihe der Ste-
cher mit unseren Mitarbeitern vom  Bauhof unter 
der Tel. 08387/390434 in Verbindung.  
 

Mehr zu erfahren ist unter www.ak-kreuzkraut.de 
oder unter www.wittgenstein-verlag.de. 

Bücherei  
Neue spannende und unterhaltsa-
me Bücher in der Gemeindebü-
cherei Weiler im Allgäu  
 
Kranichland von Baumheier Anja 
Die Groen-Schwestern wachsen im Ost-Berlin der 
sechziger Jahre heran. Unterschiedlicher könnten die 
beiden Mädchen nicht sein: Charlotte, die ältere, 
brennt ebenso für den Sozialismus wie ihr Vater Jo-
hannes, der am Ministerium für Staatssicherheit Karri-
ere macht. Die künstlerisch begabte Marlene hingegen 
eckt überall an und verliebt sich Hals über Kopf in Wie-
land, einen Pfarrerssohn, der die DDR kritisch hinter-
fragt. Mit jedem Tag wächst die Sehnsucht nach einem 
Leben in Freiheit. Spannung bis zur letzten Seite 
 
Kühn hat Ärter von Jan Weiler 
Kommissar Kühn löst einen Fall im reichen Süden Mün-
chens. Jan Weiler ist einer der interessantesten Auto-
ren der deutschen Gegenwartsliteratur.  
 
Töchter von Lucy Fricke 
Eine Geschichte, die witzig und messerscharf von zwei 
Frauen  erzählt, die sich an ihren Eltern abarbeiten. 
 
Viele neue Jugend- und Kinderbücher sind zum Auslei-
hen bereit.  
 
Öffnungszeiten:  
Montag  geschlossen  
Dienstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
Mittwoch  geschlossen  
Donnerstag 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
Freitag   16.30 Uhr bis 19.00 Uhr  

http://www.ak-kreuzkraut.de�
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Ordnungsamt  

Zweiter Nachtflohmarkt  
in Weiler im Allgäu 
 
 

Am Freitag, dem 17. August 2018 um 19.00 Uhr 
findet der zweite Nachtflohmarkt in Weiler im 
Allgäu statt.  
 

Wo kann man besser nach großen und kleinen 
Besonderheiten Ausschau halten, das eine oder 
andere Schnäppchen machen oder einfach nur 
die romantische Stimmung am Hausbach genie-
ßen.  
 
Auf dem Kirchplatz und rund ums Rathaus wer-
den ab 17.00 Uhr die Flohmarkthändler wieder 
ihre Stände aufbauen.  
 

Bis in die späten Abendstunden können Sie die 
Angebote der Flohmarkthändler begutachten 
und nach kleinen und großen Schätzen suchen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
Mehr Information erhalten Sie unter  
www.weiler-simmerberg.de, bei Frau Pichler  
unter Tel. 08387/391-25 oder per  
E-Mail: pichler@weiler-simmerberg.de  

Kunsthandwerkermarkt Weiler im Allgäu - wie immer ein Besucher-
magnet 
 

Viele ausgesuchte Künstler bereichern wieder den Kunsthandwerkermarkt, sie präsentieren und verkaufen ihre 
selbst hergestellten Waren der Kunst.  
 

Bei den professionellen Ausstellern sind auch heuer alle Kunst- und Handwerksrichtungen vertreten, ob Filz, 
Bilder, Schmuck, Holz, Seifensieder oder Unikate aus Metall. Auf diesem Markt findet man sicherlich das pas-

sende Geschenk, entweder für sich selbst als Besonder-
heit oder für einen entsprechenden Anlass.  
 

Selbstverständlich hat der Markt Weiler-Simmerberg als 
Veranstalter wieder ein interessantes Rahmenpro-
gramm in Vorbereitung.  
 
Die Marktfläche rund um das Rathaus und der histori-
sche Kirchplatz bieten sich geradezu an, dem Markt das 
notwendige Flair zu bieten. 
 
Das Plakat finden Sie auf Seite 15 des Rathausboten.  

http://www.weiler-simmerberg.de�
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Wochenmarkt  
 

Liebe Wochenmarktbesucher,  
 

auch unsere Markthändler machen Urlaub. Deshalb findet am Freitag, dem 24. August 2018 
und am Freitag, dem 31. August 2018 kein Wochenmarkt statt. Ab September sind unsere 
Händler wieder in gewohnter Weise für Sie da und freuen sich über Ihren Besuch. 

Bilderausstellung im Rathaus 
 

Die Ausstellung findet in der Zeit von Juli bis De-
zember 2018 mit dem Titel 22/55/66 im Treppen-
haus des Rathauses in Weiler im Allgäu statt. Sie 
wurde gestaltet von Gisela Dobler und Angela 
Fertl. Die Arbeiten zeigen Themen mitten aus 
dem Leben, wie unterschiedliche Stimmungen, 
Rückblicke, Gefühle, Träume und Beobachtungen. 
Collagen, Fotografien, teilweise verfremdet, digi-
tale Malerei, Zusammengepuzzeltes und -
gebautes sollen Anstoß geben Neues zu wagen 
und sich auszuprobieren. 
 
Die Bilder können während den allgemeinen Rat-
haus-Öffnungszeiten besichtigt werden. 

       Mit freundlicher Genehmigung der Allgäuer Zeitung  

Pflege stärken, Engagement belohnen: Das Bayerische Landespflege-
geld 

Mit dem neuen Landespflegegeld können Pflegebedürftige in Bayern ab Pflegegrad 2 pro Jahr 1.000 Euro zu-
sätzlich bekommen. Sie erhalten damit die Möglichkeit, sich selbst etwas Gutes zu tun oder ihren pflegenden 
Angehörigen, Helferinnen und Helfer.  
 
Wer bekommt das Landespflegegeld? 
 Pflegebedürftige mit Pflegegrad 2 und höher 

 Hauptwohnsitz in Bayern im Zeitpunkt der Antragstellung 

 Unabhängig davon, ob der Pflegebedürftige in einem Pflegeheim untergebracht ist oder Zuhause lebt und   
versorgt wird. 

 
Wie hoch ist das Landespflegegeld? 
Das Landespflegegeld beträgt 1.000 Euro pro Jahr. Als staatliche Fürsorgeleistung ist das Landespflegegeld 
eine nicht steuerpflichtige Einnahme. 
 
Was müssen Sie tun, um Landespflegegeld zu erhalten? 
 Antragstellung bei der Pflegegeldstelle (81050 München) 

 bis spätestens zum 31.12. eines jeden Jahres 

 Vorlage einer Kopie Ihres Bescheides des Pflegegrades 

 Kopie Ihres Personalausweises oder Reisepasses 
 
Informationen und Anträge erhalten Sie im Internet unter www.landespflegegeld.bayern.de oder wenden Sie 
sich an Frau Boch unter Tel. 08387/391-24 oder per E-Mail: boch@weiler-simmerberg.de  

http://www.landespflegegeld.bayern.de�
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Alle wichtigen Daten im Vorsorgeordner gebündelt  

Im Abschnitt 2 der Vorsorgemappe können 
Sie alle wichtigen persönlichen Angaben zu-
sammenfassen. Wir geben Ihnen Hinweise, 
welche Informationen Sie auf jeden Fall hinter-
legen sollten und bieten Ihnen Vordrucke zu 
den häufigsten Themen an, die Sie einfach 
ausfüllen können. So ist alles übersichtlich zu-
sammengestellt.  

Im Abschnitt 3 dreht sich inhaltlich alles um 
Ihre Finanzen. Auch hier helfen Ihnen Vordru-
cke, sämtliche Informationen zu Konten, Bevoll-
mächtigten, Abbuchungen, Lastschriften, Spar-
verträge, Depots Verbindlichkeiten usw. über-
sichtlich niederzuschreiben.  

Informationen dazu, 
was Ihre Hinterbliebe-
nen im Falle Ihres 
Todes alles erledigen 
müssen, finden Sie im 
Abschnitt 7. Hier 
sind auch ein Beerdi-
gungsplan, der Ihre 
persönlichen Wünsche 
abfragt, und eine Lis-
te beigeheftet, auf 
der Sie Personen, die 
im Todesfall zu be-
nachrichtigen sind, 
übersichtlich auffüh-
ren können.  

Im Abschnitt 6 werden 
Ihnen die vorbereitenden 
Maßnahmen für eine 
Krankenhauseinweisung 
erläutert. Hier finden Sie 
auch einen Vordruck und 
die entsprechenden Erläu-
terungen zu einer Patien-
tenverfügung zu einem 
Organspende Ausweis. 
Einen Ausweis in Karten-
form zum Heraustrennen, 
damit Sie ihn bei sich füh-
ren können, ist in der Vor-
sorgemappe ebenfalls 
enthalten.  

Um Vollmachten geht 
es im Abschnitt 4. 
Sie finden Vordrucke, 
Erläuterungen und 
Ausfüllhilfen zur Vor-
sorgevollmacht und 
zur Betreuungsverfü-
gung.  

Die wichtigsten Informati-
onen zu den Themen Tes-
tament, Erbrecht, Erbfolge 
und Erbschaftssteuer bein-
haltet der Abschnitt 5.  

Im Laufe eines Lebens sammeln sich Unmengen an wichtigen Verträgen, Dokumenten und Informationen 
an. Das Wissen darüber übersichtlich zusammen zu fassen, dabei kann unsere Vorsorgemappe helfen. Die 
Mappe leitet Sie an, alles aufzuschreiben und zusammenzutragen, was den Menschen hilft, die sich im 
Krankheit– oder Todesfall in einer stressigen und oft emotional äußerst aufwühlenden Zeit um Sie oder Ih-
ren letzten Willen kümmern möchten oder sollen. In der Vorsorgemappe finden sie dann alle wichtigen Fak-
ten, Informationen und Dokumente. Dank des praktischen Ringordners lassen sich bereits vorhandene Do-
kumente problemlos dazu heften. Es gibt Vordrucke und Ausfüllhilfen zu wichtigen Vollmachten. Die Kran-
kenhauseinweisung, das Testament oder Dinge, die im Todesfall zu beachten sind — wenn Sie die Mappe 
sorgfältig ausfüllen, ist alles berücksichtigt.  
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Sonstiges 
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Pressemitteilung  
Bayernweite LEADER-Konferenz im Allgäu mit Exkursion nach Lindau —  
LAG profitiert von zusätzlichen Fördermitteln  
 

Halbzeit bei der aktuellen Förderperiode für das EU-Programm LEADER: im Rahmen einer Konferenz ziehen 
Förderstelle und LAGen Zwischenbilanz und blicken auf die kommenden Jahre. Das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) Kempten hat zusammen mit den Lokalen Aktionsgruppen (LAG) im Allgäu und 
dem westlichen Oberland zu einer Tagung in Wilpoldsried (Oberallgäu) eingeladen, an der 175 Teilnehmer aus 
ganz Bayern und darüber hinaus teilnahmen. Eine der attraktiven Exkursionen besuchte ausgewählte Projekte 
der LAG Regionalentwicklung Westallgäu Bayerischer Bodensee e.V..  
 

„Bürger gestalten ihre Heimat“ - unter diesem Motto steht das Förderprogramm seit 2014. Aber wird das auch 
erreicht? Was bringt LEADER dem ländlichen Raum? Welche Effekte sind festzustellen? Und was sind die Zu-
kunftsthemen der Regionalentwicklung? Diesen Fragen widmeten sich die Vertreter der sieben vom AELF 
Kempten betreuten Lokalen Aktionsgruppen bei der Podiumsdiskussion. „Ohne LEADER und die Lokalen Akti-
onsgruppen gäbe es viele Projekte bei uns nicht! LEADER setzt Impulse für neue Maßnahmen, die ohne diese 
Mittel schlicht nicht umsetzbar wären.“, so LEADER—Koordinator Ethelbert Babl. Die Teilnehmer der Podiums-
diskussion — unter anderem Vorstandsmitglied der LAG Regionalentwicklung Westallgäu—Bayerischer Boden-
see Markus Eugler — waren sich einig, dass der demographische Wandel und seine Auswirkungen für die Regi-
onen eines der beherrschenden Zukunftsthemen sei.  
Dr. Alois Kling, der Leiter des AELF Kempten, unterstreicht: „LEADER ist ein Motor, wie ein Konjunkturpaket für 
den ländlichen Raum. Es gibt noch so viele Ideen, die dazu beitragen können, unsere Heimat aktiv zu gestal-
ten.“ Passend dazu verkündete Ministerialdirigent Maximilian Geierhos in Vetretung von Landwirtschaftsminis-
terin Michaela Kaniber, dass der bayerische Landtag eine Budgetaufstockung für LEADER beschlossen habe. 
Die LAG Westallgäu-Bayerischer Bodensee kann damit mit zusätzlich 81.000,00 Euro an Förderung rechnen.  
Über die sinnvolle Verwendung der Mittel konnten sich die Teilnehmer der Konferenz am Nachmittag bei Ex-
kursionen in die gastgebenden Regionen überzeugen. In Lindau bekamen die Teilnehmer Einblicke in das gera-
de fertig gestellte inklusive Wohnprojekt im Rainhaus. Der Vorsitzende Werner Berschneider berichtete zusam-
men mit Frank Reisinger, Geschäftsführer der Lebenshilfe Lindau, und dem Architekten Markus May über die in 
manchen Bauschritten durchaus aufregende Stabilisierung und Restaurierung des solitären Renaissancebaus. 
„Die Wohneinheiten seien nun alle vermietet“, erzählte Reisinger, „und wenn unsere Mieter in Kürze einziehen, 
könne das eigentliche Projekt inklusives Wohnen starten“. Bei einem weiteren Halt besichtigen die interessier-
ten Gäste die nun für die Öffentlichkeit zugängliche ehemalige Reichsbibliothek (ERB) auf Lindaus Insel. Leiter 
Markus Breitwieser gab einen kurzweiligen Abriss über die Bibliotheksgeschichte seit Gründung der Reichsbibli-
othek im 16. Jahrhundert und führte mit interessanten Anekdoten durch die aktuelle Ausstellung zu Medizinge-
schichte. Weitere Informationen rund um LEADER und der LAG finden sie auf der Internetseit www.westallgaeu
-bayerischerbodensee.de oder auf Facebook www.facebook.com/regionalentwicklung.wabb.  

Rund um den Förderverein der Sing– und Musikschule Westallgäu  
Warum ein Förderverein? 
Ein gemeinnütziger Förderverein sammelt private Spenden und Beiträge, um unbürokratisch helfen zu können. 
Beispielsweise bei der Unterstützung von bedürftigen und begabten Schülern oder der Bereitstellung von neu-
en Noten, Instrumenten usw. 
Was können Sie tun?  
Sie können den Förderverein durch Ihre Mitgliedschaft, durch eine Geldspende oder auf irgendeine andere Wei-
se, ganz nach ihren individuellen Möglichkeiten, unterstützen.  
Jahresbeiträge:  
Erwachsene: 15,00 Euro; Familien: 25,00 Euro; Schüler, Studenten: 7,50 Euro; Firmen, Vereine: 50,00 Euro 
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Sohler (1. Vorsitzende) unter Tel. 08387/8066  
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Tourist-Information  

Kunstobjekt „Salzstraße“ anlässlich des 50-jährigen Jubiläums von 

Weiler-Simmerberg 

Über 50 Steine für das Kunstobjekt haben Bürger, Vereine und Firmen schon bestellt, somit wird der Scheren-
schnitt des Salzzuges am Kreisverkehr in Simmerberg bald über eine „Salzstraße“ reisen können. Aktuell ist der 
Künstler Max Schmelcher schon dabei die ersten Steine zu bearbeiten.  
Bis Ende August besteht noch die Möglichkeit weitere Steine mit Gravur zu bestellen. Die Eröffnung des Kunst-
objektes Salzstraße ist dann für Mitte September angedacht. Der konkrete Termin wird im nächsten Rathausbo-
ten bekannt gegeben.  
Die Kosten für einen Stein inkl. Gravur liegen bei 105,00 €, wobei davon 10,00 € für den Verein „Helfer vor Ort“ 
gespendet werden. Beispielsweise ist die Beteiligung an der Aktion auch als Geschenk zu Geburtstagen, Gebur-
ten oder Hochzeiten möglich. 
Anmeldungen sind weiterhin in der Tourist-Information Weiler möglich. Gerne können Sie uns auch telefonisch 
unter Tel. 08387/391-50 oder per E-Mail unter info@weiler-tourismus.de erreichen. 

Dreifachstandkonzert am 14. August 2018 auf dem Kirchplatz  
in Weiler im Allgäu 
Aus Anlass des Jubiläumsjahres haben sich die drei örtlichen Musikkapellen zusammengeschlossen und veran-
stalten am Dienstag, dem 14. August 2018, ab 20.00 Uhr ein gemeinsames Standkonzert auf dem Kirchplatz in 
Weiler im Allgäu. Zusammen werden der Musikverein Ellhofen, die Musikkapelle Simmerberg sowie der Musik-
verein für die Pfarrei Weiler im Allgäu e.V. verschiedene Stücke interpretieren bzw. sich den Rest des Standkon-
zertes musikalisch aufteilen. Begleitet wird der Abend wie immer durch den Trachtenverein D´Rothachtaler, 
welcher auch für die Bewirtung zuständig ist. 
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt und entfällt sonst ersatzlos. Wir freuen uns, Sie zahlreich 
begrüßen zu dürfen. 

Konzert Blues Brothers am 11. August 2018 
 

Am 11. August 2018 veranstaltet der Markt Weiler-Simmerberg zusam-
men mit dem Westallgäuer Heimatverein ein Open-Air-Konzert auf dem 
Kirchplatz in Weiler im Allgäu.  
Ab 19.00 Uhr beginnt der Einlass auf den Kirchplatz, bevor um 19.30 Uhr 
die Lokalmatadoren der Honky Tonk Rebels beginnen.  
Ab 21.00 Uhr heißt es dann Bühne frei für die Blues-Brothers-Band. Beide 
Bands spielen wie beim letzten Open-Air-Konzert vor zwei Jahren auf der 
speziellen Bühne auf der Kirchentreppe. 
Der Kartenvorverkauf ist in der Tourist-Information Weiler-Simmerberg, 
der Tourist-Information Lindenberg sowie der Tourist-Information Schei-
degg möglich. Die Karten kosten im Vorverkauf 15,00 Euro und an der 
Abendkasse 18,00 Euro.  
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert im Dorfgemeinschaftshaus in 
Ellhofen statt. In beiden Fällen ist für die kulinarische Verpflegung bestes 
gesorgt.  
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 08387/391-50 in 
der Tourist-Information in Weiler im Allgäu. 

mailto:info@weiler-tourismus.de�
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Ehrungen  
Die Tourist-Information Weiler-Simmerberg-Ellhofen und alle Gastgeber danken ganz herzlich den nachstehend 
genannten Gästen für ihre Treue zu unserer Urlaubsgemeinde. Wir wünschen allen Stammgästen viel Freude in 
unserer Ferienregion und hoffen, Sie weiterhin zu unseren treuen Gästen zählen zu dürfen. 
 
Zentgraf Christina, Münster    05. Besuch beim Marzelli,  Ellhofen 

Kraus Christian, Hannoversch Münden   10. Besuch beim Marzelli, Ellhofen 

Moser Wolfgang, Oberahr    10. Besuch beim Ferienhof Sinz, Weißen 

Herbst Wolfgang, Stuttgart    15. Besuch beim Wucherhof, Obertrogen 

Neuroth Bernd, Kerpen     15. Besuch bei Ferienwohnung Claudia, Simmerberg 

19.30 Uhr, Vortrag Kräuter-Hausapotheke für 
die ganze Familie im Kornhaus in Weiler im All-
gäu  
Kräutervortrag mit Referentin Gerti Epple vom All-
gäuer Kräuterland e.V.  
Dauer: 1,5 Stunden  
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  

Freitag, 10.08.2018 

10.00 Uhr, Tag der offenen Tür der Bade-
Erlebniswelt Weiler im Allgäu  
Freier Eintritt in die Bade-Erlebniswelt am Tag der 
offenen Tür. Es gibt ab 11.00 Uhr ein Kinderpro-
gramm durch die SG Simmerberg, ab 13.00 Uhr ein 
Beachvolleyballturnier durch die Volleyball-Abteilung 
Ellhofen, eine Fahrzeugvorstellung der Wasserwacht 
Weiler im Allgäu und Musik von Dietsche Daddudi. 
Den Flyer können Sie auf der letzten Seite des Rat-
hausboten finden.   
 
19.00 Uhr, Open-Air—“The Blues Brothers“ 
Nähere Informationen finden Sie auf der Seite 11 
des Rathausboten.  

Samstag, 11.08.2018 

09.00 Uhr, Evangelischer Gottesdienst in der 
Evangelischen Kreuzkirche in Weiler im Allgäu   

mit Pfarrerin i.R. Ingrid Ossig  

Seite 12 

Veranstaltungen  

Sonntag, 12.08.2018 

Dienstag, 14.08.2018 
19.00 Uhr, 3-fach Standkonzert auf dem Kirch-
platz in Weiler im Allgäu   
Nähere Informationen finden Sie auf der Seite 11 des 
Rathausboten.  

Mittwoch, 15.08.2018 
08.30 Uhr, Heilige Messe an der Mariensäule 
am Radweg in Weiler im Allgäu  

mit Kräutersegnung  

09.00 Uhr, Heilige Messe Maria Himmelfahrt in 
der Pfarrkirche St. Josef in Simmerberg  

mit Kräutersegnung  

09.00 Uhr, Heilige Messe Maria Himmelfahrt  in 
der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Ellhofen  

mit Kräutersegnung  

Donnerstag, 16.08.2018 
14.30 Uhr, Minigolfspielen auf dem Minigolf-
platz in Weiler im Allgäu  
Wer landet mit möglichst wenig Versuchen die meis-
ten Treffer und siegt am Schluss?  
 

Treffpunkt: Am Minigolfplatz in Weiler im Allgäu  
Dauer: ca. 1,5 Stunden  
Unkostenbeitrag: 1,00 Euro  
 

Für Kinder ab 10 Jahren! Nur bei trockener Witte-
rung! Anmeldung bei der Tourist-Information Weiler 
im Allgäu unter Tel. 08387/391-50.  
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Freitag, 17.08.2018 
19.00 Uhr,  Nachtflohmarkt rund um das Rat-
haus in Weiler im Allgäu  
Genauere Informationen finden Sie auf der Seite 7 
des Rathausboten.  

Sonntag, 19.08.2018 
09.00 Uhr, Evangelischer Gottesdienst in der 
Evangelischen Kreuzkirche in Weiler im Allgäu 
mit Pfarrerin i.R. Ingrid Ossig.  
 
11.00 Uhr, Hirschbergmesse auf dem Hirsch-
berg in Langen bei Bregenz 
organisiert durch die Kolpingfamilie. Musikalisch ge-
staltet wird die Messe vom Musikverein für die Pfar-
rei Weiler im Allgäu e.V.. 

Donnerstag, 23.08.2018 
16.30 Uhr, Kneipp—Wassertreten in Weiler im 
Allgäu 
Im Tretbecken beim Tannenhof in Weiler im Allgäu.  

Sonntag, 26.08.2018 
09.00 Uhr, Evangelischer Gottesdienst in der 
Evangelischen Kreuzkirche in Weiler im Allgäu  
mit Pfarrerin i.R. Ingrid Ossig. 

Dienstag, 28.08.2018 
20.00 Uhr, Standkonzert in Weiler im Allgäu  
mit dem Musikverein für die Pfarrei Weiler im Allgäu 
e.V. und dem Trachtenverein „D´Rothachtaler“ mit 
Bewirtung auf dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu.  

Mittwoch, 29.08.2018 
15.00 Uhr, Gartenbau-Kaffeeklatsch Ellhofen im 
Café Zur Alten Backstube in Ellhofen  
wie gewohnt, findet jeden letzten Mittwoch im Monat 
im Café Zur Alten Backstube ein gemütliches, völlig 
zwangloses Treffen statt. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich Willkommen.  
 
19.45 Uhr, Bauerntheater „Männer haben´s 
auch nicht leicht!“ im Kolpingshaus in Weiler 
im Allgäu  
Kartenreservierung und Vorverkauf über Petra Vögel 
am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag unter 
Tel. 0160/8259981. 

Donnerstag, 30.08.2018 
14.30 Uhr, Minigolfspielen auf dem Minigolf-
platz in Weiler im Allgäu  
Wer landet mit möglichst wenig Versuchen die meis-
ten Treffer und siegt am Schluss?  
 

Treffpunkt: Am Minigolfplatz in Weiler im Allgäu  
Dauer: ca. 1,5 Stunden  
Unkostenbeitrag: 1,00 Euro  
 

Für Kinder ab 10 Jahren! Nur bei trockener Witte-
rung! Anmeldung bei der Tourist-Information Weiler 
im Allgäu unter Tel. 08387/391-50.  

Samstag, 01.09.2018 
10.00 Uhr, Wild– Kräuterführung auf dem 
Kirchplatz in Weiler im Allgäu  
mit zertifizierten Wildführer/in.  
 

Start: Kirchplatz in Weiler im Allgäu  
Dauer: ca. 1,5 Stunden  
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro  
 

Weitere Auskünfte und Anmeldung bei der Tourist-
Information unter Tel. 08387/391-50 oder E-Mail: 
info@weiler-tourismus.de.  

Sonntag, 02.09.2018 
09.00 Uhr, Evangelischer Gottesdienst in der 
Evangelischen Kreuzkirche in Weiler im Allgäu  
mit Dekan i.R. Reichel. 

Dienstag, 04.09.2018 
14.00 Uhr, Evangelischer Seniorennachmittag  
Ausflug zur Marionettenoper nach Lindau.  
 

Treffpunkt: An der Evangelischen Kreuzkirche in 
Weiler im Allgäu   
 
20.00 Uhr, Meisterwerke der Wiener Klassik in 
der Kirche St. Blasius in Weiler im Allgäu  
Das Programm eröffnet mit der Ouvertüre zur 
„Zauberharfe“ von Franz Schubert.  
 

Dirigent des Collegium Instrumentale Stuttgart ist 
Albrecht Schmid.  
 

Karten für 15,00 Euro (ermäßigt 10,00 Euro) sind im 
Vorverkauf bei der Tourist-Information in Weiler im 
Allgäu sowie 45 Minuten vor Konzertbeginn an der 
Abendkasse erhältlich.  
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
 
Montag 
 

 

09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 0 – 3 Jahre, evangelisches Gemeindehaus Weiler im Allgäu, Margot 
Hodrius, Tel. 08387/9248755 
15.00 Uhr GESUNDHEITSGYMNASTIK für alle (Kneippverein), nicht in den Ferien, Alte Turnhalle Weiler im 
Allgäu 
18.00 Uhr, Lauftreff für jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
 

Dienstag 
 
 

09.30 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Mausezahn  für 0 - 3 Jahren, evangelisches Gemeindehaus Weiler im 
Allgäu, Lisa Koim-Eberle, Tel. 0157/39422543 
10.00 Uhr, Brauereiführung durch die Post-Brauerei mit Zwickelbierprobe und anschließender Einkehr ins 
Bräustüble der Post, Anmeldung bei der Tourist-Information Weiler im Allgäu unter Tel. 08387/39150 
17.00 Uhr, Führung durch die Sennerei Bremenried, ohne Anmeldung 
 

Mittwoch 
 
 

09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Mausezahn für 0 - 3 Jahren, evangelisches Gemeindehaus Weiler im 
Allgäu, Anja Kirchmaier, Tel. 08387/390039 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.30 Uhr – 21.00 Uhr, Heimatmuseum und Museumsstüble geöffnet 
 

Donnerstag 
 
 

09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Mausezahn für 0 - 3 Jahren, evangelisches Gemeindehaus Weiler im 
Allgäu, Martina Bach Tel. 08387/7989432  
 

Freitag 
 
 

08.00 Uhr - 12.30 Uhr Wochenmarkt, Kirchplatz Weiler im Allgäu 
09.30 Uhr – 10.30 Uhr, Mutter|Kind Turnen ab 1 Jahr, nicht in den Ferien, Alte Turnhalle Weiler im Allgäu. 
 

Samstag 
 
 

13.30 Uhr Lauftreff für jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
 
 

Auskünfte zu allen Veranstaltungen erteilt die Tourist-Information Tel. 08387/391-50. 

Seite 14 

Mittwoch, 05.09.2018 
14.30 Uhr, Evangelischer Seniorennachmittag 
im Evangelischen Gemeindehaus in Weiler im 
Allgäu  
mit Erzählkaffee.  
 
19.45 Uhr, Bauerntheater „Männer haben´s 
auch nicht leicht!“ im Kolpingshaus in Weiler 
im Allgäu  
Kartenreservierung und Vorverkauf über Petra Vögel 
am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag unter 
Tel. 0160/8259981. 

Donnerstag, 06.09.2018 
14.30 Uhr, Minigolfspielen auf dem Minigolf-
platz in Weiler im Allgäu  
Wer landet mit möglichst wenig Versuchen die meis-
ten Treffer und siegt am Schluss?  
 

Treffpunkt: Am Minigolfplatz in Weiler im Allgäu  
Dauer: ca. 1,5 Stunden  
Unkostenbeitrag: 1,00 Euro  
 

Für Kinder ab 10 Jahren! Nur bei trockener Witte-
rung! Anmeldung bei der Tourist-Information Weiler 
im Allgäu unter Tel. 08387/391-50.  
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Redaktionsschluss für den Rathausboten 
 

Für den Rathausboten, der am 07.09.2018 erscheint, ist der Redaktionsschluss der 17.08.2018. Wir möchten 
Sie bitten, alle Infos und Termine bis zum o.g. Datum an raedler@weiler-simmerberg.de  zu senden.   
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne unter der Tel. 08387/391-13 melden.   
 

Wichtiger Hinweis:  
Alle Veranstaltungstermine müssen der Tourist-Information unter info@weiler-tourismus.de ge-
meldet werden ! 
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